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Das Warten hat  ein Ende 
Endlich geht es  auch für die LFV-Nach-
wuchsauswahlen wieder um Meisterschafts
punkte. An diesem Wochenende treten die 
FL-Youngster des'Ulö- und des U18-Teams 
erstmals wieder wettkampfmässig gegen 
den Ball. Das Volksblatt stellt heute Liech
tensteins U16 sowie die FL-U15 vor, die erst 
am 29. August ins Meisterschaftsgeschehen 
eingreift. Morgen werden abschliessend 
Trainer Josef Welkl Und seine U18-Kicker 
genauer beleuchtet. ' ; (bo) 

Provisorische Kadcrilsle Tcnm U I 6  Liechtenstein 
T r a i n e r  Markus Gassner. 
T o n  Benjamin Büchel,,Christian Gassner. 
Feldspieler: Sven-John Beck, Andreas BUrzlc, Andreas Chris
ten, Bunik Ens, Mario Hanscimann, David Hasler, Julien Has
ter, Nicolas Hcmmcrle,' Fabian Huttcr, Patrick Kaufmann, Felix 
Kiebcr, Fabio Kindlc, Engin Kulali, Blcrand Mchuka, Scmir 
Nuhija, Martin Rechsleinef, Tobias SchJpper, Thomas Schwit-
tcr,Marco Wolfinger, Scyhan Yildiz. 

Junioren Spltienftissball U16 Gruppe   2  ' 
G ruppeneintellung: Team Liechtenstein, AC Lugano, GC, FC 
Wil, FC St. Gallen, FC Schaflhausen, FC Zürich, FC Luzem, 
FC Baden, FC Aarau, FC Winterthur, FC Solothum. AC Bel
linzona, SC Kriens. 

J. Spieltag: FC Zürich - FC Luzem. FC St. Gallen - FC 
Schaflhausen. FC Baden - FC Aarau. AC Lugano - GC. FC 
Wil - Team Liechtenstein. AC Bellinzona - SC Kriens. FC ' 
Winterthur - F C  Solothum. 

Provisorische Kaderliste Team U15 Liechtenstein 
Trainer: Alfred Frommenwiler. 
Co-Trainer: Amir Bajric. 
T o n  Maximilian Beck, Sebastian Kind, Rene Kobler. 
Feldspielen Sebastian Bürglcr, Lucas Ebcrle, Fabian Eugster, 
Valentin Flatz, Alessio Haas, Rony Hanscimann, Nicolas Has
ler, Amundo Hccb. Daniel Kaufmann, Fabian Köhler, Manuel 
Niedhardt, Stefan Quadercr, Roland Schüdler, Marco Schwarz, 
Lukas Sprenger, Srdan Telic, Tolgahan Ünlil, Yannick Zurflüh. 

Junioren Spltzenfussball 1115 Gruppe   3  • , 
Gruppeneinteilung: Team Liechtenstein, Team Mendrisiotto, 
FC Zürich, FC Luzem. AC Lugano, SC Kriens, FCWil, AC 
Bellinzona, FC St. Gallen, GC, Team Graubünden, Team Lo-
camese. 

I .  Spieltag: GC - T e a m  Graubüridcn. FC Luzem - AC Lugano. 
AC Bellinzona - FC St. Gallen. Team Locamese-Team Liech
tenstein. Team Mendrisiotto - FC Zürich. SC Kriens - FC Wil. 

F U S S B A L L  

Basel will sich für 
Mailand in Stimmung bringen 
D e r  FC Basel hat  sein Heimspiel gegen den 
Aufsteiger Schaffhausen au f  heute Freitag 
vorgezogen, u m  sich genügend Vorberei
tungszeit für  das Champions-League-Rück-
spiel gegen Inter Mailand vom nächsten 
Dienstag zu verschaffen. Im Heimspiel ge
gen Schaphausen, dem ersten «Rhein-Der
by» seit zehn Jahren, will der  Meister seine 
Fans, aber auch sich selber auf  den schwe
ren Gang nach Mailand einstimmen. Will 
heissen: Gegen den Liganeuling muss ein 
undiskutabler Sieg her. (si) 

Comeback von Lubamba 
Badile Lubamba wird heute, Freitag, mit  
Sion erstmals seit zwei Jahren wieder im 
Einsatz stehen. Der  28-jährige Doppelbür
ge r  aus Kongo und  der  Schweiz ist wieder 
fit und wird in de r  Challenge-Liga-Partie in 
Baden erstmals seit dem 2. August 2002 
wieder einlaufen. (si) 

Amoroso zu Malaga 
Marcio Amoroso (30) spielt künftig in Spa
nien mit Malaga. Im März war der Vertrag 
des  Brasilianers mit Borussia Dortmund 
aufgelöst worden. (si) 

Hearts verkaufen Stadion 
D e r  schott ische Premier-League-Verein 
Hearts o f  Midlothian verkauft sein Stadion 
für rund 3 2  Millionen Euro. Damit kann der 
Klub aus Edinburgh die Schulden von 26  
Millionen Euro abtragen. A b  kommendem 
Juli wollen die «Hearts» ihre Heimspiele 
vorderhand im Rugby-Nationalstadion aus
tragen. . (si) 

Real Madrid will Woodgate 
Eine Woche nach der  Verpflichtung von Mi
chael Owen will Real Madrid mit Jonathan 
Woodgate (Newcastle) einen weiteren Bri
ten  zu sich holen. D e r  24-Jährige wäre nach 
d e m  Argentinier Waller Samuel (AS Roma) 
e ine  weitere, dringend nötige Verstärkung 
d e r  Defensive. Zurzeit laboriert Woodgate 
a n  einer Oberschenkel-Verletzung, die ihn 
schon an de r  EM-Teilnahme hinderte, (si) 

Konstanz als Zauberwort 
Liechtensteins U16 will einen einstelligen Tabellenplatz belegen 

SCHAAN - Mit einem einstelli
gen Tabellenplatz als Ziel s tar
ten Liechtensteins U16-Kicker 
in die Saison 04/05. Trainer 
Markus Gassner ist voller Zu
versicht. 
• Oliver B e c k  

Seit dem 4. Juli bereiten sich Mar
kus Gassner und seine Schützlinge 
mit enormer Intensität a u f  die kom
mende Spielzeit vor. Zweimal täg
lich bittet der  Übungsleiter zum 
Training, nur  einmal pro Woche 
steht keine Einheit  au f  dem Pro
gramm. Gassner  ist froh, dass sein 
T e a m  dabei  grosse  Fortschrit te 
macht, denn er  weiss, was in die
sem Jahr a u f  seine Jungs zukommt,  
mit denen er  letzte Saison gemein
sam die U15-Meisterschaft bestrit
ten hat: «Die Mannschaft  ist schon 
e inen  gehör igen Schri t t  weiter.  
Abe r  das ist auch notwendig. Die 
Konkurrenz in d e r  U16-Meister-
schaft ist sehr stark. Bis jetzt bin 
ich sehr zufrieden.» In Testspielen 
erbrachte die LFV-U16 bereits eini
g e  bemerkenswerte Leistungsnach
weise. Unter anderem wurde Wil -
morgen  Auf taktgegner  de r  F L -
Kicker - bezwungen. Ein Sieg a m  

Die U16-LFV-Auswahl ist für die neue Saison bestens gerüstet. 

Sonntag würde sicher Aufschwung 
geben und helfen das avisierte Sai
sonziel zu erreichen: «Wir  wollen 
einen einstelligen Tabellenplatz er
reichen.» Zuversicht  spricht  aus  
Gassners Worten, als er  anfügt,  
dass die Mannschaft dieses Ziel 

auch erreichen werde. «Wir sind fä
hig gegen jeden Gegner zu beste
hen.» Die Schwierigkeit sei, so der 
Ul6-Trainer  weiter, Uber das ge
samte Jahr konstant zu sein. «Das 
ist a m  wichtigsten.» U m  auch wirk
lich nichts anbrennen zu lassen, 

wird Markus Gassner auch wäh
rend der  Saison die Trainingsinten
sität hoch halten. Geplant sind fünf 
Trainingseinheiten pro Woche. 
«Das ist einfach notwendig, u m  im 
Spitzcnfussball bestehen zu kön
nen.» 

Junge Talente wollen geformt werden 
Der neue U15-Trainer Alfred Frommenwiler möchte sein Team weiterentwickeln 

SCHAAN - Mit neuem Team und 
neuem Trainer nimmt Liechten
steins U15-Auswahl am 29. Au
gus t  die kommende Saison in 
Angriff. Das Augenmerk liegt 
weniger auf einer bestimmten 
Platzierung als auf der Weiter
entwicklung der jungen Talente. 

Mit  Alfred F rommenwi le r  hat  
Liechtensteins U15-Auswahl  auf 
diese Saison hin einen neuen Trai
ne r  bekommen.  «Manfred Beck 
(Lei ter  Spi tzensport  be im LFV, 
Anm.  d. Red.) hat  mich im Juni 
kontaktiert. Ich habe  mich ziemlich 
schnell dazu entschlossen, das A m t  
anzunehmen. Fü r  einen Landesver
band  z u  arbeiten ist schliesslich ein 
ganz  anderer Reiz. Zudem ist der 
L F V  gewillt, konzeptionell zu ar
beiten und  langfristig etwas aufzu
bauen. Damit  kann ich mich identi
fizieren», erläutert Frommenwiler, 
wie er  und  de r  L F V  zusammenge
funden haben. 

Obwohl  er  aufgrund seiner  rela
tiv späten Verpf l ichtung keinen 
Einfluss m e h r  a u f  d ie  Zusammen
setzung des Kaders  nehmen konn-

Auf Liechtensteins U15-Kicker wartet eine spannende Saison. 

te und  e r  anmerkt, dass  seine Vor
stellungen «nicht zu hundert Pro
zent abgedeckt sind», zeigt sich 
F rommenwi l e r  zuvers icht l ich:  
«Ich bin optmistisch für die Sai
son. Wichtig ist, dass  wir  von  Ver

le tzungen mögl i chs t  verschont  
bleiben. Im Training machen die 
J u n g s  a u f  j e d e n  Fall s ichtbare  
Fortschritte.» 

Stichwort Fortschritte - diese 
hat  de r  U15-Trainer auch als ei

gentliches Saisonziel vorgegeben: 
«Die Spieler sollen sich mann
schaftlich und individuell weiter
entwickeln.  Wenn das  s t immt ,  
dann kommen auch die entspre
chenden Resultate.» 

Heimpremiere für Ruggell-Liechtenstein 
Meisterschaftsdebüt von Oezdemir und Plörer in Ruggell 

RUGGELL - In der  2. Runde in 
der  Nationalliga A empfängt der 
FC Ruggell-Liechtenstein den FC 
Schwerzenbach zum Meister
schaftsspiel am Samstagabend 
auf der Widau. 

D e r  F C  Ruggell-Liechtenstein hat 
die erste Spielzeit in der  höchsten 
Schwe ize r  Fraucnl iga g u t  über
standen. Mi t  e inem Abstand von 
sieben Zählern au f  d ie  Abstieg
splätze wurde d ie  Klassenzugehö
rigkei t  geschafft .  E ine  bessere  
Klassierung bl ieb de r  Liechtenstei
ner  Equipe verwdhrt, dp die Nut
zung  de r  Torchancen wenig effi
z ient  ausfiel. Im Team des Platz
klubs gibt es im Vergleich zur letz

ten Spielzeit nur geringfügige Än
derungen zu vermerken. Während 
Helena Bürgler und Angela Ingu-
scio nicht mehr  zur Verfügung ste
hen, sind mit  Gazi Oezdemir und 
Martina Plörer zwei Akteurinnen 
zum Team gestossen, die Akzente 
in de r  Offensive setzen sollen. Der 
Meisterschaftsstart beim Favoriten 
F C  Bern verlief erfolgreich;, die 
Zielvorgabe, einen Zähler zu ergat
tern, wurde erreicht. Für die Heim
premiere sind die beiden Neuzu
gänge erstmals qualifiziert. Dies er
möglicht Trainer Hutter nun zu
sätzliche Aufstellungsvarianten. 

Die Liechtensteiner E l f  besiegte 
in der  letzten Spielzeit den  F C  
Schwerzenbach zweimal. Während 

in Schwerzenbach in der  Vorrunde 
das Spiel 1:3 endete, gab es  in Rug
gell einen hO-Heimsieg zu beklat
schen. In einem Vorbereitungsspiel 
a m  31. Juli behielt de r  Klub aus 
d e m  Glatttal in Ruggell mit 2:0 die 
Oberhand, was aufzeigt, dass der 
Spie lausgang d e r  Partie vom 
Samstag völlig offen ist. 

Substanzverlust beim Gegner 
Der FC Schwerzenbach erlebte in 

der  Sommerpause grössere Verände
rungen. Mit den Abgängen von 
Knecht, Loosli, Mettler, Vonesch, 
Werner,,Zumbühl und Zürcher ver
lor das Team einiges an Substanz. 
Dank  einer vorbildlichen Nach
wuchsarbeit sollten diese Lücken 

aber bald wieder geschlossen wer
den können. Die neuen Ausbilder 
versuchen nun den Verein aus der 
Agglomeration Zürich wieder auf 
Erfolgskurs zu bringen. Beim Saison
auftakt in der  Innerschwciz gab es 
für  die Zürcherinnen mit einem 1:1 
beim Schweizer Meister FC Sursee, 
der neu SC Luwin.ch heisst, einen 
Punktegewinn, der  für die Moral der 
Spielerinnen positiv sein wird. 

Die Akteurinnen des F C  Ruggell 
hoffen, möglichst viele Fans des 
Frauenfussballs a u f  d e r  Widau 
(Spielbeginn 19 Uhr) begrüssen zu 
dürfen. (gink) 

NLA: 2. Runde: I C Ruggcll-Licchlcnsicin - FC 
Schwcr/cnhach. FC Dem - l'C Rapid Lugano, SV 
Sccbacli ZU - SC Luwin.ch. TC Müllers - FC 
Zuchwil. 


